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vermischte Verlautbarungen.
Z. ^»?. (2) Nr. 899.

E d i c t .
^ Alle Jene, welche auf den Nachlab tcr zu
^eusladtl 0^.7. Juli »UZü^d inloztaiu verstorbenen
i^au Johanna v. Fichcenau, aus was immer fur
elt'cm Rcchtvgrui^c 2lnsprüchc zu stellen verluci»
ncn, oder ^u suchen was schulden, haben zu der
aui oe„ 2.^.uln ^57 Früh umc^lh, angeordneten
s n ^ , ° ! ' ^ ^ ^ u n g vor diesem Bezirksgerichte
' !d u n . ^ " ' ^ I ' " ' ^ ĥre Ansprüche rechtsgel.

> / ^ ° 6 ^ ^ ^ ! ' ^ ' ^ w i d e n s die Folgen
' ^ ' i ^ i ^ ? ^ ' ' ^ " bc-zuniesscn haben werden.

sia^m^7^!"U^' ""p°"^f 'u Neu-

3-^5. (2) ^ . ^ l^N^Z'

Von dem Be;irlsgcrichtc deS HerzogthumK
Gotlscbee wird dem abwesenden und unbekannt wo
befindlichen Johann Ostcrmann von Uinelwetzen.
back H. Nr. U, dnrcl) gcge»wärtigeö Edict b^talnlt
gemacht: Cs habe wid^r ihn Johann Weber von
Prösc bei diescm Gerichte unterm 3». December
iäI5) ei:'e Klage, iregen, aus dem Schuldscheine ll<!u.
5. M a : iü55 schuldigen 3o8 ft. 27 kr <Z. M . ange«
bracht, worüber die Reassmnirungstags^hung auf
dcn ' . Ju l i I , I . um 9 Ul)l Bormittags angcorsnct
lvordel» ist. Dicscö Gericht, dein der O n seines
2!ufcnthaltcs unbekannt isi, und da er vielleicht aus
dcm t. k. Erblandcn abwesend seyn könnte, hat auf
seine Kcsten und Gefahr den H.-rrn Loreriz Glaser
v. Gottschee zu seinem Kurator aufgestellt, mit wel.
cl'cm die anqcbrachle Rechtssache nach der für dic t, k.
6'rblandc bestimnUcn Gerichtsordnung ausgeführt
nnd entschieden wcrdcn wird. Derselbe wird daher
dessen durch gegenwärtiges Edict zu dcm Ende erin«
ncrt , daß cv allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
schcmcn, ^^s ^ 'M genannten (Zuralor seine Rechts.
bchelfc an Handen zn lassen, oder aber sich selbst
k'ncn andern Sachnaltcr zu bestellen und diesem
«Zicrichtc nahmhast zu macden, und überhaupt in
oile tie rechtlichen ordnungsmäßigen Wege emzU'
schreiten wissen möge, die er zu seiner Bcrthcidi-
5,u:ig dic«söm sindcn würde, widrigenfalls cr sich
scnst die aus seiner Veradsäumung entstehenden
folgen selbst beizumcssen haben rvird.

Bezirksgericht Gcttschcc den 2». 3)?älz 1837.

Z- '472. <2) ' ^ " ^ Nr . 9o5.

>v . E d i c t.
Uion idem Bezirksgerichte Reifnitz rrird hicmit

üilgcmcin kund gemacht: Os seyen zur Anmeldung
und ^ m d i r u n g .>cö Activ- un'd Passiv StandcH
n.ich Ableben nachstehender Pcrscncn, die Tagsat,
zuilgcn auf lslgende Tage, unr zl'.'ar: auf ten 19.

?!pril d. I . Vortnittags nach Anton Drobnizh von
Oberdorf; auf den 2, . April l. I . Vormittags nach
Anton Parlhe von Maasern; auf den 2 l . Apri l I.
I . Vormittags nachIehann Primcsetz v. Maasern :
auf den 24. Apri l I. I . Vormittags n«ch TheMaS'
Schober von Maascrn ; auf den 25. April l . I . Vor«
mittags nacl) Pan l Witt inc von Mausern; auf den
25. April l. I . Vormittags nach der Anna Koplan
von Niederdorf; auf den 23. Apri l l. I . Vormit«
tags nach Franz Pcticln von Nei fn ih; auf den 26.
Apri l l. I . Vormittags nach Andreas Klun von.
Rcifmtz; auf den 29. April l . I . Vormittags nach
Paul Primcsetz v. Maascrn ; aus den 29. April l. I .
Voi-mittagZ nach Andreas Bashnik von Maasern;
auf den 29. April l. I . Vsrmiltaq? nach Ioh, Bashnik
vo» Maascreben ; auf den 5. M a i l. I . Vormillagö
nach Mathias Pettck von Oberdorf, in dieser Ge>-
richlskanjlei bestimmt worden.

Es haben daher alle Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden oder hieran etwas zk for-
dern haben< an obbcstimmtcn Tagen sogewiß an»
zumelden, als widrigens die Activ - Beträge im
Rechtswege eingetrieben, die Verlässe gehörig ab-
gehandelt, und den betreffenden Erben eingeant«
worlct werden würden.

Bezirksgericht Rcifnih den 6. April 1807.

Z> ^ 9 . sg)
Alie I c t i e , rrclche bei dem Verlasse des am

25- März d. I . zu Primskau nächst Krainburg rcr<
storbcnen GrundbesttzerS Mar t in Koschnig, als Gr-
den oder als Gläubiger einen Anspruch zu sielten
vermeinen, haben selben bei Vermeidung der
nn §. 8,4 d. G. B. ausgedrückten Folgen, bei der
am 9. M a i d. I . . Vormittags um 9 Uhr ange«
ordneten Anmeldungstagsatzung geltend zu machen.
^ K. K. Ve irksgericht zu Krainburg den Z i .
clpril 1607.

2- 474» (2) Nr . 189.
_. E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wird l) emit

allgemein kund gemacht: Es sey auf Ansuchen tcs
Hrn . Franz Dctc la, als VermögenSverwalter der
Joseph Dcdclalischcn Eoncursmasse, mit EmwiNi.
gung sämmtlicher Eoncursgläubigcr, in die öffent-
liche Feilbicthung der, zur (Zoncursmasse gehörigen,
der Herrschaft Rcifnih 5lik Urb. Fol. 95 dienstbaren,
auf t ^ I ft. ^o kr. gcrichtl ch geschätzten Hauses
sammt Grundstücken, und der in Botovza liegen»
den, der Pfarrhofsgült Reifnih dienstbaren, auf
H5 ft. geschätzten Wiese gcwiüiget, unL zur Vor-
nähme derselben eine einzige Tagsatzung, und zirar
auf den 26. Apri l I I . um ,0 Uhr Vormittaqs in
Loco Rcifnih mit dcm Beisätze bestimmt worden,
t a h , wenn ohlge Realitäten hei o.'rsclbtn nicht s i .
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gleich um oder über den Schahungswerth an Mann
gebracht werten könnten, auch unter dem Schät'
zungswerthe hintangegeben werden würden.

Die Licilationsbedingnisse und das Sckcitzungs.
Protocol! können täglich in dieser Amtskanzlci ein«
gesehen werden.

Bezirksgericht Reifnih den »a. April ,837.

Z . 439- (3) Nr. 455.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai«
tachs wird dem Mathias Hafner und dessen Erben
mittelst gegenwärtigen Edicts bedeutet: Es habe
wider sie Michael GcNcr aus Svetje und Johann
Stutzin aus Seniza, unler Vertretung des Hrn.
Dr . Ooijazh, bei dicsein Gerichte die Klage auf
Erkenntnis, angebracht, daß sie laut 5l,l» Rect.
N r . l4 l̂ t i^V^, dem Gute Rutzing dienstbaren,
zu Obersinza liegenden Hubcnrealilät, mit Schuld«
schein vo>n ,3. M a i ,792 intabulirte Forderung
pr. 16 Ducaten oder 68 st. erloschen sey. und es
sey zur Verhandlung dieser Rechtssache die Tagsat.
zung «uf den 27. Jun i l I . Vormittags 9 Uhr
Hieramts anberaumt worden.

Das Gericht hat, da denselben ihr Aufent»
haltsort unbekannt ist, und da sle vielleicht aus
den l . t. Erdlandcn abwesend Und. zu ihrer Ver-
tretung, aus ihre Gefahr und Kosten ten Hof-und
GerichtSadvocaten Hrn. D^. Aautschusch zu Laibach
als Eurator bestellt, mit welchem auf die ange»
brachte Rechtssache nach der für oic k. k. Erbstaaten
belachenden allgem. Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Mathias Hafner und dessen Erben werden
hieven zu dem Enec erinnert, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwischen
demjdcstelltcn Vertreter ihre Ncchtsbchclfe an die
Hand zu lassen, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu lnacdcn, und überhaupt in die rechtlichen
oronungsmähigen Wege cinzlischreiteü wissen mö«
gen, die sie zu ihrer Vertretung diensam sindcn
würden, ma^cn sie sick die aus ihrer Verabsäu»
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
«rerden.

Laibach am ,7. Februar »8I7.

Z . 445. (5) Nr . 6,9.
E d i c t .

Von dem l'. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Laibachä wird hicmit besannt gemacht: Es sey
in der Exccutionssachcdes M a t h i ^ Savcrshnig aus
Sniza, widcr Andreas SarcrshiNg aus Lukouitz,
wegen, aus dem wirthschaftsämtl. Vergleiche tl<!o. 20.
Jänner »856 schuldigen 5o2 st. (Z. M . c. 5. 0.,
die öffentliche Feilbicthung der, dem Execute« ge-
hörigen, zu Lukcritz 5ul, Eonsc. Nr . 3 behausten,
dem Gute Lukovih ^ud Rcct. Nr . 2 dienstbaren,
gerichtlich auf >2n3 st. 45 kr. geschätzten Halbhube,
und der auf l>4 ft. '4 kr. bewcrtheten todt und le«
benden Fahrlusse bcwiNigct, und deren Vornahme
auf den 8. M . n , 8. Juni und ,o. Ju l i l. I . . je-
desmahl Vormittags um 10 Uhr in Loco der Nca.
Utät mit dem Beisätze anberaumt warten, daß die

Realität sowohl, als auH die Fährnisse bei der er-
sten und zweiten Fcilbiethung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben zugeschlagen werden.

Das Schcihungsprotocoll und die Licitations»
bedingnisse können täglich hicramts eingesehen wer»
den. Ucbrigens wird zugleich bemerkt, daß jeder
Licitanl 20 L des Ausrufspreises als Vadium zu
Handen dcr (Zommission zu erlegen haben wird.

Laibach am 3«. März » U ^ .

Z . 444. (3) Nr . i02g.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird hiemit bekannt gemacht, daß alle
Jene, cie bei dem Verlasse eeg am 20. Februar
iÜ57 zu Bresin Nr. 7 verstorbenen Kaischlcrs Ma>
thias Lcnartschitsch, aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken,
selben bei dcr dießfalls hieramtä auf den »7. M a i
l. I . Vormittags 9 Uhr angeordneten Liquidations»
und Abhandlungstagsatzung sogewiß anzumelden
u»d darzuthun haben, als sie sich im Widrigen die
Folgen des §. 3,4 b. G- B . selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laidach am 20. März »837.

z. Z . ,4»» (3) Nr . 149?.
S d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Micbelsictten
zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: E5
sey über daö Gesuch des Hrn. Valentin Pleyweiß,
bürgerlicher Handelsmann in Kramburg, in die
Ausfertigung dcr Amortisationsedicte, ruckstchtlich
des auf seinem in dcr Stadt Krainburg am obern
Platze sub Eons'.'. Nr. '76 alt , 1L7 neu liegenden
Hause sammt dazu gehörigen Pilkachantheilen, zur
Sicherheit des Zubringens pr. »000 st., der Wi«
derlage pr. 20a ft. und der freien Donation unv
Morgengabe pr. »5a ft., zusammen pr. i55o ft.
seit 7. Jänner »777 intabulirtcn, zwischen deni
Johann Bapt. Staber und dessen Ehefrau Maria
Anna, geborne Struppi, unter 29. Oct. »776 errich»
tctcn Hcirathsvertragcs gewilligct word?,,. Es haben
demnach alle Jene, welche auK diesem Hciraths»
vertrage irgcno einen Anspruch zu stellen vermeinen,
selben binnen der geschlichen Frist von einem I a h .
ve, sccks Wochen und drei Tagen vor diesem k. k.
Bezirksgerichte sogewiß anzumelden und darzuthun,
als wirrigens auf weiteres Anlangen des Herrn
Valentin Pleywciß, der oberwähnte Hciratdsoer«
trag nach Verlauf dieses Termines für getöotit,
kraft' und wirkungslos erklärt werben würde.

K. K. Bezirksgericht Michelstctten zu Krain»
buvg am 5o. Juni »336.

Z . 446. (5) Nr. 56o.
F e i l b i e t h u n g s . E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wlppach wird hiemit
öffentlich bekannt gemacht: Es scye über Ansuchen
tcs Anton Padkraischeg, Geireidhandler auS Lai»
bach, wegen ihm schulcigen >8li ft. I l i kr. «̂ . « <-'"
die öffentliche Fcilbiethung der, zu Gunsten dcr
I rau Anna ZozuNi, auf tem ehegatllichcn Dominic



«61

ZozuNMcn Verlaß. Reale 5ud Urb. »>. 3 und 4,
Rect. Nr . 3 , der Herrschaft Wippach dienfidar,
Pränotirten und zu Folge Urtheils vom ̂ . Novem.
ber »655 richtig gestellten Forderung pr. 2220 si.
^ o ^ kr. im Wege der Execution gewMigct, auch
seyen hiezu drei Feilbielhungstagsatzungen, näm-
Uch für den 9. M a i , 6. Juni dann >c>. Ju l i d . I . ,
jedesmabl zu den vormittag. Amtssiundcn in dieser
Gerichtökanzlci mit dem Anhange anberaumt wor«
den, das; die Foroerung dei der ersten und zweiten
Feilbielhung nicht unter dem Nenmverthc, dci der
drillen aber auch unter vemselbcn hintangegeben
werden würde, und daß jeder Licitant ein Bar ium
von 20a ft. gleich zu erlegen haben werde. Demnach
werten die Kauflustigen hiezu zu erscheinen ringe«
laden, und können inzwischen die umständlicheren
Licitationödedinamsse täglich Hieramts einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 2tt. Februar ,837.

Z . 447. (3) 2<I N r . 266.
W i d e r r u f u n g .

I n Folge Uebtrelnkommens des Georg
Gabrouscheg von Hoted«rschltsch, und der 3l>,
sabeth Kertschmg/ hat es von der m,t Ed,cte
vom i3. Märj l. I - , Z. 266, auf den 29.
April. 2o. Mai und 3o. Iun l l . I . anberaum,
ten tllcutiven Fellbltlhung ber, zu Idrl« H.
Z. 96 liegenden Realität, abzukommen.

K. K. Vezirksgtrlcht Idria am 4. April

!837- ^_____^_____ ^_
Z. ä5g. (2)

Wein- und Getreide-Verkauf.
Im Schlosse Unterthurn bei

Laibach (Ttvoli) sind beiläufig 700
Eimer Weine, von den Jahren 1802,
,653, i334, i655 und iL56, aus den
vorzüglichen Gegenden Unterkrains,
im Großen, wie auch Zoo Meken
Weiden, 3oo Mehen Korn und 5oo
Me^en Gebirgshafer um sehr billi-
ge Preije zu verkaufen. Zugleich wird
auch ein für den Bezirk der Umgebung
Laibachs befugter Wirth in das erste
Haus Nr. 6<̂  m der Unterschischka zu
Georgi l. I . aufgenommen. Das
Nähere dieserwegen erfährt man beim
Hausmeister im Schlosse Unterthurn.

Laibach den 10. April iLZ7.

Eln schr schöner solider, ganz mo-
derner WlenerWagen, mit Vordach,
Reisekoffer und allen nöthigen Re-
quisiten versehen, dann ein Reitsattel

mit Zaum ist zu verkaufen, und beim
Sattlermeister Mcndisch, lm Martin-
tschitsch'schen Hause Nr. 4 m der Ca-
puzlner - Vorstadt zu besichtigen.

Z . 476 . l2>

Am 22. April werden Vormit-
tags am Platze vor dem Rathhause
ein Paar leichte und gesunde Pferde,
sammt modernem Pferdegeschirr öf-
fentlich gegen bare Bezahlung hintan-
gegeden werden. Gleichfalls wird ein
moderner vierfitziger, haldgedeckter
Wagen veräußert.

3- 467. (3)

Nachricht
Mit Georgi ,358 werden die

vom hlerortlgen Casino in meinem
Hause Nr. 2,4 bis nun gemietheten
Localttäten geräumt werden.

Wer bishln ein Quartier in die-
sem Hause zu beziehen gesinnt wäre,
beliebe sich an mich zu wenden.

M a r i a Lepuschitz,
Hauscigenthümcrmn.

Z. 1867. (ä6)
L e o p o l d P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlassorNrtcn Buch - , Kunst- , Musikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Haupiplaye, welche siels mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lst, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem?esepubl,cum der PtovinzKram
und der Hauplstadl L a i b a c h empfiehlt er auch
zUrgcneigtcnTheilnahmeseineLeihblbllothek,
welche 5oc)7 B ä n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Weratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schone Anzahl in, italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf l Tag alsauf öTage, , Monat, Halbjahr
und 1 Jahr, nach Belieben täglich abonnircn.
Dle Kataloge kosten zusammen Znkr., können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Großes Glllss
b ie the t

« n M n n n
d e r

k ü n f t i g e n M o n a t s
bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer k Kar is in Wien.

An diesem Tage werden gewonnen:

in Karn then ,

und Vas MmtV Ar . 7N in Mden bei NMien>
MauYttresscr: Mebentreffer:

Gulden 2 t t v , 9 V t t W.W. Gulden 4 t t U , W y W.W.
Gewinn-Summe, laut Spielplan:

Guld en A / ^ F^ ^ A ^ I Wien.Wäĥ
^cder Besitzer eines,gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.

Agent für di.'s? wollene ist in Laidach der Handelsmann I o h an N Ev W u t ^ c y e r ,
woselbst auch Spielplane und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.



Anhang zur Naibacher Keitung.

«roms uollt l3. Upvil 1837.

Slc,.,tZsch!:!dvcrschreibl!l,g. lu 5 v. H. (>n CM.) 104 5^6
ocrio d.ttto zli 4 v. H. (m CM.) 99 7j»
detco decto zu 5 v.H. (in CM.) 74^16

Vtllostt Odligatwn. , Hofkam>/zu5 v.H. .̂ ̂  "^

Darledcnb in itrain u. )l/ta<^zu4 u.H.> '^ —
llal.Obll^at. der Stände v.^uH i l l v.H.V .^ U?
Tytol ^ )

Dae!. mit Verlos, v. I . i33<i für Zoo'fl. si„CM.)567 3^i6
W^.!'. Stai?t:Bai,co-Qbl. zu 2 1̂2 v. H. (m NM.) 65
j)̂ I><Z>tt0N!.'!: der aU^cmciüci,
^ ui,'d Ungor. Hofkammer zu 2 1̂2 v- H. (>» CM.) 65 2̂ 4

^lcrari^I) (Domest.)
Odl'qationen der Stände^ (G. ̂ t.) (H.M )

v. <>sterlt!ch untl l und^iuH v.H.^ — —
ob der snnb, von Nöh^i l l « ,/« v.HV 65 1̂2 —
m«n, Mähren. Vchlt' ^u , l/'^ v.H.̂ > — —
siin. Ht<y<lM^rc,Kar„-/l,u, v-HV — —
ten, )llH!tt und Gölj. ? zu » 3/4v.H.^> — —

Bank«Aclicn pr. Stück i35? ^H tn C. M .

«NetveiV Durchschnitts - Vreift
in Laibach am »5. April 1607.

M a r k t p r e i s e .

Oili Wien. Mcyen Weihen . . 2 fi.59 '/4 kr.
— —" Kut'urutz . . "— « — «
-> — Haldsrucht . — »,,— »

, — — Korn . » . » , , 55 «
— — Gerste . > . » « 46 n
— — Hirse . > . » » 46 ̂  «
— — Heiden . . » „ 44 ̂  »
— — Hafer . . . 1 „ 5 «

n. N- Nattozichnngen.
I n Tnest am 12. April i L 2 / :

10. ä7- 39- 6 l . 45.
Die nässte, Zlehung'wu'd am 22. April

1927 ln Trieft gehalten werden.

F-remMlt - Anzeige
^^r hler Angekommenen und Abgereisten.

D c n 16. A p r i l 1827.

Frau Thcrcsl'a 5 )̂ertl/ Putzmacherin,!, Hr, Ioftph
Suchamk, k. k. Polizei - Obercommissär, Hr. Fvie«
drich Baraga, Priester und M,ffionär, und Hr. I o -
ŝ pl) Sparouitz. Handelsmann, sammt Gattinn, alle
fünf nach Wien, — Hr. Graf v. Lichtenberg, k. k.
Uhlanen.Obrisl. von Finme. — Hr Joseph Toncllo,
^ " ^ ^ . ^ l ^ n t , von Tri,st nach Eilli. — Hr. Glotz,
t. k. ^itttmeistcr, von Venedig nach Wien.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ^ 7 ' (!) Nr . 225/.

V e r l a u t b a r u n g .
We'l um daß Asnon N0.ik,<che Gluberiten-

Stipendium, im jädlllcben Ertrage vl?n La fi.,

für das Jahr i3Z6 sich kein Studierender
aus der Verwalidl'chaft des Stifters oder sei»
ncr Gattmn gemeldet hat, so wlrd dieser St i f^
tungsbetrag nach den d>eßflill«gen Bessimmun»
gen des Fundators, und zwar die eine Hälfte
dcs Iahresbclragts pr. ^a ft. zur Heirathsaus«
fiattung für elne arme, gesulete Vürgerstoch-
ter von Laidach, und d,c andere Hälfte des
IahreseErtrages pr. ^0 ft. zur Unterstützung
für eme arme Bürgers^^ltwe dieser Prov nziale
Hauptstadt detllthen. — Diese Ausstattungs»
Gtl f lung wird cmer Vürgerstochler verliehen/
welche d»e vollzogene Trauung »n dem Jahre
16Z6 nachweilen w l rd , und noch kelne «Vtlf-
tung erhalten hat. — Das Wltwen-Stlpen-
dium vr. ^0 fi. aber kann eine jener Bür-
^er^Wltrven dieser Provinz,al-Hauptstadt er-
hallen, die sich dermal des Genusses einer
Sl l f tung nicht erfreuet. — Zum Ntttconcurse
bc» dem Gtadtmaglssrate, als dem Patron dit«
str S t i f t ung , wnd dtsFrift b«ssnde deS nächst-
kommenden Monats M a i bestimmt. — Stadt ,
maglsirat Latdach am ,2 . Aprll 1857.

B e k a n n t m a c h u n g .

Zu Folge der hohcn Guberniül-Anords
nung vom 6 October iö36 , Z. 2 I292 , wird
der Garten des hlerortigen Krankenhauses nach
dcr Länge mit emer Bretttrolankc, und nach
derBrelte mit elnem Gtacketeng^tter abgetheilt
werden, wofür dle Ko^en auf den Gesammt«
betrag von 366 fi. 53 kr. E. M. buchhalterisch
adjusllrt worden sind.

Dle Herstellung dieser Vervlankung sammt
der Lieferung des d^zu erforderlichen Malerl«,
les w,rd »m Lllitationswege h»sital,g?gebtn,
und die di«ßfal!,ge Mmuendo« Vrrstelgerung
am 26. AprU 18)7, VormtttagS um io Uhr
in der Amtsfanzle» der hiesigen k. k. Gloats-
und Local- Wohllhatigklile,Anssalten-Verwals
tung abgehalten werden; wozu d,e Unterneh-
mungslustigen zu erscheinen mit dem Bemerken
emgcladen werden, daß die dlcßsaNlgen Llcita,
tions<Vedlngnisse bei der obaedachten Verrval«
tung in den vor- und nachmittägigen Amts,
stunden täglich eingesehen werden können.

K. K. Scaups, und Local-Wohlthatig-
keits-Anstalten »Verwaltung zu La,bach am
i/». Apr>l 16)7.
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vermischte Verlautbarungen.
Z . 456. ( i ) Nr. 64, .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Michelsietten

zu KrainburHwird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Ingovlz, Joseph Ingoviz, Gregor Brenk,
6aspar Novak, Franz Shorzhan, Franz Benedei«
zhizh, Michael Fik, Joseph Oollenz, vul^u Wu«
zher, Hanshe Peuz, Hanshe Tilschcr, Matthäus
Zoff, Johann Omann, Lorenz Gorianz, Franz
Grshen, Franzisca Pretner, Margareth Aumann,
Pau l (5uralt, Anton Zoff, Vincenz Dembscher
rann Primus Iamnig uno ihren ebenfalls unde«
kannte^ Erben, mittelst gegenwärtigen Odicts be«
kannt gemacht: (Zs hade wider sie Franz Wohl«
zhizh, Grundbesitzer zu Godeshizh, die Klage auf
Verzährt- und Erloschen - Omärung nachstehender
zu ihren Gunsten, auf seiner zu Slrashish liegen«
den, dem Grundduche der vereinigten Staats ,
Pfarrhofesgülcen zu Lack bul) Urb. Nr. 7, H. Nr .
62 alt, dienstbaren ganzen Kaufrechtshude inlabu»
lirten Forderungen, a l s :
H) Der Forderung des Georg Ingovi; , aus dem

Schuldbriefe cl^". »». Ju l i ,777 pr. 200 si. L.
W . , oder »20 ft. D. W. , inlabullrt seit 2». Sep-
tember »782.

2) Der Forderung des Joseph Ingoviz, aus dem
Schuldbriefe ^clo. 2H. October ,776 pr. 2u<> f l .
L. W . , oder »70 ft. D. W . , lntabulirt seit
24. October 1782.

3) Der Forderung des Gregor Brenk, aus dem
Schuldbriefe llcln. 24. Ma i »771 pr. ,c>2 ft.
L. W - , oder 82 fl. q2 kr. D . W» , intabulirt
seit 24. October 1782.

4) Der Forderung des Gregor Brcnk, aus dein
Schuldbriefe <jcw. ,5. Ju l i ,777 pr. 5c. fl. L.
W - , oder 4 , fl. 3a tr. D. W . , intabulirl seit
24. October »762.

5) Der Forderung des Caspar Novak, aus dem
Schuldscheine <^l«. »2, Ju l i »76b pr. ««a» ft.
L. W - , oder 65o ss. D. V3. , intabulirt selt
1,2. Ju l i ,765.

6) Der Forderung des Franz Shorzhan, aus dem
Schuldscheine <!(lc,. l » I u n i 1787 pr. 20a fl.
L. W . , oder 17U st. D. W . , intabulirl seit
2y. Septemde» »7^5»

7) Der Forderung des Gregor Brenk, aus dem
Urlheile lkio. 25. August »767 im Betrags
van >6si. 27 kr. l pf. L. W. , und 7 fl. 32 kr.
D . W . , intadulirt seil »6- October 1787 für
den Betrag von 2o ft. 3<) kr. D. W .

L) Die Forderung des Franz Benedizhizh, aus
dem Schuldbriefe <̂ <>. >4- Ju l i 1787 pr. 25c» ft.
3. W , oter 212 fl. 2a tr. D . W . , inlabullrt
seit »6. October ,76?.

9) Der Forderung des Michael Fik, aus dem Ur«
theile:Ic!u. 11. August »767 im Betrage von
22 ft. L, W und 3 ft. 47 kr. D. W . , intabu.
l i r l seit 27. October 17^7 fur ten Betrag von
27 ft. 5<i tr. D. W .

lo) Der Forderung des Joseph Dasscnz, v^I^o
Wuzher, ciuH dem Schuldbriefe <iäo. 25. April

^ 8 9 pr. i5o ft< 3. W . , oder »27 fl. Z<> ks. A .
W . , intabulirt seit 25. April l M , für den
Betrag pr. 127 ft 3o kr. D. W.

^1) Der Foroerung des Hanshe Peuz, aus dem
Schuldbriefe cl^u. 26. Juni 1768 pr. ,8a f l .
L. W . , oder ,53 ft. D. W - , intabulirt seit
26. Juni »788.

5 2) Dcr Forderung des Hanshe Titscher, aus dem
Schuldbriefe <16c.. 4. October ,788 pl . 160 ft.
L. W.< oder ,53 ss. D. W . , intabulirt seil 4.
October 1788.

i3) Das Neckt des Matthäus Zoff und seiner Gat-
, tinn auf Lebensunterhalt, auS dem Bergleiche

<jcw. i2 . M a i , 7 8 7 , intabulirt seit 5. Novem.
der »788. «

,4) Der Forderung des Johann Omann,aus dem
Schuldbriefe cicl«. 3c», November »7^2 pr
900 ft. L. W , oder?65 ft. D. W . , intabulirt
seit 3a November »792.

»5) Der Forderung des Lorenz Gorianz, aus dem
Schuldbriefe clclli. 4. Ma i ,799 pr. ^00 ft. 3.
W . , oder 34a ft- D. W . , intadulirt seit 4.
M a i 1799.

i6) Der Forderung des Franz «Zrschen, aus dem
Schuldscheine clcic». 26. November »799 pr.
-oo ft. L. W - , oder »7a st D. W . , iniabu.
llrt seit 2ä- November 1799.

» )̂ Der Forderung der Zrcmzisc« P^ctner, auK
dem Ehevertrage llc!<». 5. Ju l i 1764, intabu«
lirt seit i n . November 1782, fur die Summe
von 690 ft.

16) Der Forderung der Margaretha Aumann,aus
dem (Zhevcrtrage licio. 28. Jänner 1789, ima-
duiiNu eociom clatu, fur die Summe pr. 467 f l .
3o t r .

»g) Der Forderung des Paul Kuralt , aus dcm
Schuldscheine li<lc>. ,7. Juni ,8c», , inladulÄw
eaclolu cl^lo, für den Betrag von »5 > ft.

20) Dcr Forderung des Anton Zoff, bestehend in
einem Grbabfertigungs » Betrage von 20a f l .
L. W>, oder 170 ft. D. W . sammt Nalura.
l ien, aus dem Nebergaböoertrage ^<^". 3.
Jänner »786, intabulirl ftit ü. August ,Lc»i.

21) Der Forderung des Johann Omam?, aus dem
Ultimle lido. 2, . März ,798, intabulin im
Executions« Zuge, im Bctrage pr. 776 ft. 2 l r .

22) Der Forderung des Anton Zoss, aus dem
Schuloscheine clclo. 4. November l8s>l, iina-
l)ulutc, eaä^l^, im Betrage pr, /,65 ft.

22) Der Forderung des Bincenz Dcmbscher, aus
dem Schuldscheine llclo. 3. Ma i ,ü«2, super.
intabulirt 12. Ma i ,802, für den Betrag
von 955 ft., endlich

24) Der Forderung des Primus Iamnig, aus dem
Schuldscheine clcw. 24. Juni ,804 pr. 5c> ft. L.
W . , oder 42 ft- 5o kr. D. W . , intabulilt seit
25. August l3c>4,

gebethen, und es sey zur Verhandlung der Rechts«
sache die Tagsatzung auf dcn 22. Ju l i d. I . Vor«
mittags um 9 Uhr hicramcä anberaumt worden.

Das Gericht, welchem der Aufenthaltsort dcr
benannten Geklagten unbekannt ist, uno da lie

(Z. Intell. Blatt Nr. 46 0. i3. April iSZ/.) 2
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vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
hat zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Hof» und Oerichtsaovocaten Hrn. l)l-,
Nlasiuö Hrobach zu Laiback als tZuralor aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
für die k. k. lZrbländer besiehenden allgemeinen Ge»
ricdtsordnung aufgeführt und entschieden werden
wird.

Die Geklagten und deren abfällige Isben
»verden dessen zu dem Gnde erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder dem
aufgestellten Vertreter ihre Rechtsdchelfe an die
Hand zu geben, oder auch einen andern Sachwal-
ter sich selbst zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt in dem rechtlichen
ordnungsmahlgen Wege cn.zuschrciten wissen mö«
gen, insbesondere da sie Nch die aus ihrer Verah.
sä'umung entstehenden Folgen selbst bcizumesseu
haben werden.

K. K- Bezirlsgericht Michelstetten zu Kram»
burg am la . April »627.

F e l l b l ? t b u n g s « E d , ct.
Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiemit öf,

fcntlich bekannt gemacht: Gä seye über Ansuchen
ter Frau Joseph« Witwe G n l l , nun vermählte
Lamprecht, als ehcgaltlich Franz GrM'schen Haupt«
erbinn von S t . Vctth. wegen ihr schuldigen 070 fi.
Und 5o st » kr. (Zapital, dann Interessen und Gc«
richtskostcn, die öffentliche Fcilbicthung der, dem
Anton Scherjau von Losihe eigenthümlichen, auf
72c» ss. geschaßten, zur Herrschaft Wippach «nl)
Rustical. Grundb. 1'omc, V.. Nr. ,445; Domini«
cal ' Grundb. '^«ms, I V . , Nr. ,65)6, und Bcrgr.
Grundbuchs - ^umn 11. , Nr. »»2^ dienstbaren
Realitäten, so, als der auf 900 fi. (Z. M . ge,chätz.
ten halben, der k. k. Landtafel in Krain unterste«
henden Schmutzenhaus'schen Gü l t , Z«l,l,^ vull i l)2
czenannt, im Wege der Execution gewiliiget, auch
seyen hiezu drei Feilbiethungstagsahungen, nämlich:
für den 22. M a i , 2,. Juni und 24. Ju l i V.J., je.
desmahl zu den vormittägigen Amlsstundcn im Orte
Lositze mit dem Anhange beraumt worden, dah die
Pfandgüter bei der ersten und zweiten Feilbiethung
nur um odor übcr den Schatzungswtrth, beider
drttten aber auch unter demselben hmtangegeben
weiden würden.

Demnach werüen die Kauflustigen- dazu zu er-
scheinen eingeladen, und können inzwischen die
SchcitzungS « nebst Verkausubcdingnissen täglich
hieranuö einsehen.

Bezirksgericht Wippach am ,5. März ,657.

3 ' «9»' ( ' ) ^ " "N r . ,074.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 24. d. M . und nöthigen Faliö an den fol.
g?uden ^agen. ,ercömc>hl Vormittags ron 9 dis ,2
Uhr, und Nachmittags von 2 bis ü Mr 'werden
sämmtliche, den Melcuten ?lnton und Maria Ku«
mar gehörigen Grundstück? ^^ Waitscb. besiebend
aus mehreren Panhien gut bestcNten Acker, und be«
deutenden Wie^iuheilcn auf l> Jahre, das ist vcn
G<orgi l. I . diö Michaeli ,U^I , <>̂ ) ftcicr Hand >n

Loco Waitscd an den Meistbiethendcn öffentlich ver«
pachtet, und das dabei befindliche Wohnhaus 5,il,
töonsc. Nr. >4 sammt allen Wirtdschaftsgebäudesl
auf eben diese Zl i t vermieihet werden. Pacdtlustige
werden daher eingeladen, sich am 25. d. M . Vor«
Mittags <i Ukr in Loco Waitsch einzufinden, wo mit
der Vcrmicthung der Wohn- uno W'rlhschaftsgc»
bände der Anfang gemacht werden wird. Die dieß»
fälligen Bedingoisse können täglich hicramts einge-
sehen werden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen Laibachi
am 12. April ^^57.

Z . ä y I - ( I ) N r . /^Nä.
Bel dcr Bczirksobrigkkit Egg ob Podpelscl)

ist die GcrichlsdienershedictNllmg, mtt einem
annehmbavcn Iahrcsgehalie, frcicr Wl?hlnmg
und Kosl, erledigt.

Jene IndlUlduen, welche sich hierum bk-
wcrbcn wol len, haben cinm gcsur,dcn rüslll
gen Körperbau, moralischen Lediüiswandcl, so
wie die Kenntniß des Lesens und Schreibens,
wie auch ihre bisherige Dielisslelstlmg docu-
mentlrt nachzuwnsen. Die dießfälligm fl-an«
klvten Gesuche können bei dcm' Herrn !)>'. B u r ,
ger, Ho f - und Gevichtsadvocaicn zn Laidach,
oder hier bis 15. M a i l. I . emqclcicht wcvden.
Jedoch wlrd bemerkt, deß den kompetenten lc-
digen Standes vor Jenen, die vechenathct sind,
der Vorzug gegeben wnd .

Egg ob Podpetsch am l ^ . Apr i l 185,7.

Z . 432. Nr . 5 , l
B e r i c h t i g u n g .

Indem dießgerichtlichem Gticte ĉ Îo. Z,. März
1637, Z. ""V51, , ^"^ Intelligenz-Blatt Z. ^16,
soN eä in der eilften Zeile nach dem Worte Apr i l ,
statt: und6. M a i , — rer ä. und 22. Ma i heiß^l.

Bezirksgericht Schneeberg am »5. April 1^27.

Z. 46g7"(^) Nr. dg?.
G d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu K^wbus,-.
w,rd biemit bekannt gegeben:" M sey auf Ansucheii
der Maria Shmec von LaidaÄ>. in die executive
Feilbiethung der, zu dem Verlasse des Barchelmä
Pochlin von Krainburg gehörigen Nealität.n, als:
des am obern Platze in der S t i r t Krainburg »',li
Eonsc. Nr. l l ^ a l t , lieu ,40 liegenden Hauses
sammt ^iehstall und Garten, dann der hi^u f.?«
hörigen /̂,. Pirkachantheile und dcr üdsigen Ver-
lasifabrnisse, i>n gcrichlliä) erhobenen Schal^n-gs»
wrrthe von ,711 ft. 5, kr. M . M . , wegen, aus
dcm gerichtliche!, Vergleiche vom 5. August »N56.
Nr. ,746, schuldigen i2,tt st, 52 t'r. (5. M . «'. 3. <-.
gewimget, und hiezu die Feilbiethungstagsahungen
auf den ,c). M a i . 20. Juni und lä. Ju l i l. I ,
jedesmahl Vormittags um s, Uhr in Loco K l ^ ' "
bnrg mit de,n Be>sa!)e anberaumt worden, daß
bei ser ersten und zweiten Fcilbi^lhu,''gsta^s^>)ll»g
die Realitäten und Fährnisse nur um den gcli.l.ll!ch
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erhabenen Schätzungsirerth eder darüber, bei dec
dritte« aber auch untt'l demselben hiniaügcgeden
werden.

Die Licitalionsbedingnisse, das Schähungs«
protocol! und der Orun^buchscxtract köiloen täglich
in Hiessger GcrichcZl'aiizlci eingesehen werden.

K. K. Bezirtögericht zu Krainburg am 26.
März iLZ-?.

Z. 47a. (2) N r . 283.
-Vei einer Bezirktcherrschaft in Unterkram

rvird ein Gerlcht6,>cluar aufgenommen, und
ühcr das Nahcre wnd daS Zeltungs- Compl<?ir
den Aufschluß e>theilen.

D>e Eompetenlen wollen sich daher bis letz-
ten Apr i l iäZ7 Vahm verwenden.

Briefe weri)kn nur franklrt angenommen.

I n eine Buchhandlung wird ein
Lehrling oder Practtc.,nt unter sehr
voNhnlhaften Bedingungen aufge-
nommen; worüber das hiesige Zei-
tungs - Comptolr nähere Auskunft
ertheilt.

Die drei ersten Lieferungen des allgemein
b e l i e b t e n -'>

Panorama des Universums
sind erschienen und enthalten die Stahlstiche:

1. Ansicht von Turm.
2. Der Kreml in Moscau.
3. Die Alt-Neuschule in Prag.
4̂. Lyon.

ö. Bad Ems.
tt. Dte Himmelfahrtskirche in Mos-

kau.
M l t der 5te„ ^'efennig folgt die mclstcrhaft,,

gestochene Abbildung der Huldigung S r . MaZ-'
jtssat dcs Kalsers D^e rd lNauV als König
von Böhmen. M i t den folgcndm ^irfcrul^en':
die Abbillnmgcn dee Krönung dcs Ka'scvs
und die Krönung dcr Kaisennn.

Dicse drei ^cferungen können sogleich in
Empfang genommen werden, so wie auch noch,
ferner mit ) ft. Pi'änumcratiun annimmt die

NZna? A l . Edlen v. Nleinm.iM'schc
Buchhalldlung l l^albach, neuen Mark t N r . 321»

3. ä9"' (l)

z u r

empfiehlt sich am künftigen M a i m a r k t e mit einem
schönen Lager, vorzüglich lichtgedrnckter Cambricgs,zu

den bekannt bibigen Preisen.


